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Die Eisbrecherflotte hat ein neues „Flaggschiff“ 
Flaggenwechsel beim Eisbrecher „Kietz“ 

Nach planmäßiger Überführung des Eisbrecherneubaus von Lauen-
burg zum Bauhof des WSA Eberswalde fand am 9.8.2010 der Flag-
genwechsel in Niederfinow statt. 

Die Hitzler-Werft hatte den ersten Teil zum Neubau von zwei Eisbrechern für 
den Eisaufbruch auf der Oder erfüllt. Danach konnte während der Überfüh-
rungsfahrt von Lauenburg die Fahrtauglichkeit auf der Elbe und im Kanalsys-
tem ohne Eis erprobt werden. 

Förmlich erfolgte gestern, am 9.8.2010, der Flaggenwechsel an Bord. Die 
Flagge der Hitzler-Werft wurde gegen die der Wasser- und Schifffahrtsverwal-
tung getauscht. Hiermit ist der Eisbrecher „Kietz“ offiziell in Dienst gestellt und 
wird künftig im Eisaufbruch auf der Oder eingesetzt. 

In den kommenden Wochen werden weitere Bewegungsfahrten auf der Oder 
durchgeführt. Künftiger Liegeplatz wird der untere Vorhafen Schiffshebewerk 
Niederfinow sein.  

Jetzt wartet die Besatzung auf das erste Eis. 

 

Zum Neubau finden Sie weitere Informationen  
in der Pressemitteilung vom 11.6.2010: 
http://www.wsv.de/ftp/presse/2010/00165_2010.pdf 

Neubau EB „Kietz“ vor 
Neubaukränen für das 
Schiffshebewerk Niederfi-
now 

U. Kleinschmidt, Projektleiter 
WSA, H.-J. Heymann, Amts-
leiter, F. Hitzler, W. Bücker 
(beide Hitzler-Werft) u. M. 
Wolff, Maschinist beim Flag-
genwechsel 
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Modernste Technik begeis-

tert Schiffsführer F. Leitloff 

Die Flaggen von Erbauer, Aus-

statter und Motorenlieferanten 

werden gegen die WSV-Flagge 

getauscht. 


